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Jahresbericht 2013 
Die schnäuschte Seeländer 

 Unter der Mission Usain Bolt startete die Jugendriege im Grien in Lyss, in den Disziplinen Sprint 
und 1000m-Lauf. 

UBS – KIDS Cup 
 In den Disziplinen Weitsprung, Ballweitwurf und Sprint haben sich 140 Kinder aus Pieterlen 

gemessen. 

Sponsorenlauf Pfingstmontag 
 Unter der Anfeuerung der Eltern und Turner konnten sich die Jugi und MR am Sponsorenlauf 

ihren neuen Vereinstrainer „erlaufen, erkriechen, erwerfen, …“. 

Eidgenössische Jugendturntage in Biel 
 Trotz dem ungewohnten 68.Rang in der 1. Stärkeklasse(von 93) wird das ETF zu Hause in Biel 

für alle ein unvergessliches Erlebnis bleiben. 

Schweizermeisterschaft Korbball U14 in Aadorf TG 
 Verbesserung um 1 Rang gegenüber 2012 

Sehr guter 4. Rang Bravo 

Turnerchilbi Motto: Shopy Pieterlen 
 Putzequipe 
 Taschendiebe 
 Schnäpplijeger 

Seeländische Hallenmeisterschaft Korbball 
 U14: 2. Rang 

U16: 1. Rang 
Qualifikation für die kantonale Korbballmeisterschaft 2014 geschafft. 

Waldweihnacht beim Möumattebächli 
 Züpfe, Schoggi-Stängeli Manderindli, Nüssli und Tee, Weihnachtslieder bis hin zu „Lumpeliedli“ 

und gute Laune trotz leichtem Regen 

Für alle diese Aktivitäten haben wir in unseren Turnstunden im Jahr 2013 fleissig geübt. 

 

Ab den Sommerferien hat es in der Jugendriege eine grosse Veränderung gegeben: 
Neu turnen alle Altersstufen der Mädchenriege und der Jugendriege zusammen(bisher nur Unterstufe). 
Durch den Zusammenschluss konnte eine neue Altersstufe eingeführt führt werden, die Mittelstufe. 
Dies ergibt nun folgende Struktur für die Jugi Pieterlen: 

Stufe Unterstufe US Mittelstufe MS Oberstufe OS 
Alter 1. und 2. Klasse 3. bis 5. Klasse 6. bis 9. Kasse 
Hauptleitung Sarah Stalder Claudia Flury Silvio Affolter 
Hilfsleiter Thomas Ischer 

Rahel Benninger 
Mirjam Sidler 
Sabrina Wenger 

Reto Ischer 
Gina Saurer 

 
Silvio, Reto und Thömu danke für euren unermüdlichen Einsatz in den Jugi-Turnstunden und den Einsatz 
an den diversen Anlässen. 

Ändu, Mäthu und Marc danke ich für das Engagement im Korbball. Ihr macht eine super Arbeit und ich bin 
sicher, dass wir schon im nächsten Jahr eine Medaille von der SM nach Hause tragen werden. 

Auch möchte ich den Kampf- und Schiedsrichtern danken, die immer wieder benötigt werden damit wir an 
den verschieden Anlässen Teilnehmen können. 

Euer Jugileiter Administrativ Stefu 
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Resultate 
Anlass Teilnehmer/Resultate Bemerkungen 
Dr schnäuscht Seeländer Sprint : 3 Teilnehmer Vorlauf: 

  5.Rang 
2.Rang 
5.Rang 

Micha Flury 
Sajevan Vigneswaran 
Alessandro Affolter 

U12(Jg02) 
U12(Jg02) 
U14(Jg01) 

 1000m : 3 Teilnehmer Final : 
  8.Rang 

16.Rang 
14.Rang 

Micha Flury 
Sajevan Vigneswaran 
Alessandro Affolter 

U12(Jg02) 
U12(Jg02) 
U14(Jg01) 

UBS Kids Cup Sprint / Weitsprung / Ballweitwurf Dorfmeister:      Dominic Flury 

Eidg. Jugendturntage Biel 
 
Vereinswettkampf 

1. Wettkampfteil 
 Hockeyparcour / Hindernislauf 
 Note: 9.26 / 5.95 
2. Wettkampfteil  
 Weitsprung / Pendelstafette 
 Note: 7.69 / 8.02 
3. Wettkampfteil 
 FT Allround / Ballweitwurf 
 Note: 9.19 / 7.49 

Gesamtnote: 23.69 
62. Rang(von 93) in der 1. Stärkeklasse.  
Weitere Infos siehe Berichte  

Kantonale 
Jugendkorbballmeisterschaft  

Kat. U14 : 2.Rang 
Kat. U16 : 3.Rang 

Quali. für die Schweizermeisterschaft. Bravo 

Schweizermeisterschaft Korbball Kat. U14 : 4. Rang Super Resultat. Bravo. 

Seeländische 
Hallenkorbballmeisterschaft 

Kat. U14: 2.Rang 
Kat. U16: 1.Rang 

Qualifikation für den Kant. Final 2013 geschafft.  
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Berichte 

Die schnäuschte Seeländer 

„Mission Usain Bolt“ 

Sieben Jugi Mädchen und Knaben besammelten sich am Samstag, 28. April 2013 vor dem Holzschopf in 
Pieterlen. Wir konnten pünktlich Richtung Lyss abfahren, um im Stadion Grien den schnellsten Seeländer 
zu ersprinten. Das Ziel war klar und allen Jugeler in monatelangem Thrill in den Sprinttrainings 
eingetrichtert worden: die hundert Meter sollten unter 9.58 Sekunden gelaufen werden, um so den 
Weltrekord zu brechen und damit Ruhm und Ehre nach Pieterlen zu holen. 

In Lyss herrschten beinahe winterliche Temperaturen. Deshalb versuchten sich die angereisten Teams mit 
offensichtlich unterschiedlichen Varianten warm zu halten. Während sich die Leichtathletikklubs mit 
banalem auf- und abspringen und weiteren „clownhaften“ Verrenkungen vor der Kälte zu schützten 
versuchten, warf die Pieterler Jugi diverse Jouls in Form von „Kägi-fret" ein, was gemessen an den 
zufriedenen Gesichtern ebenfalls eine gewisse Wärme zu erzeugen schien. Nach der 
Startnummernausgabe und einem leichten Einlaufen konnte der Wettkampf endlich beginnen. Weil wir von 
36 Kategorien gerademal in deren 9 vertreten waren, zog sich die Veranstaltung in die Länge, wodurch wir 
uns bestens mit dem Soft-Ice-Verkäufer, der neben der Buvette platziert war, identifizieren konnten. Wir 
fühlten uns zeitweise unterbeansprucht, wenn nicht sogar auf der falschen Erdhalbkugel. In den Rennen 
wurden unsere Jugeler lauthals angefeuert und verbal ins Ziel gepeitscht. Berthoud Tamara konnte ihren 
Vorlauf gewinnen und qualifizierte sich für den Final, den sie auf Rang 2 beendete. Der Rest unserer 
„Sprintcracks“ vermochte sich leider nicht ganz zu behaupten und schied in den Vorläufen aus. Nach der 
Rangverkündigung besetzen wir wieder die Autos und fuhren zurück nach Pieterlen. 

Herzliche Gratulation an alle Teilnehmer für die erbrachte Leistung und an Tamara zur gewonnen 
Silbermedaille. 

Vorläufe 
Disziplin Kat. Name Vorname Zeit Rang 
60m U14 / M12 Affolter Alessandro 10.73 5 
60m U12 / M11 Vigneswaran Sajevan   9.96 2 
60m U12 / M11 Flury Micha 10.71 5 
80m U16 / W14 Berthoud Tamara 11.46 1 
60m U12 / W10 Pfister Isabelle 11.34 3 
60m U12 / W10 Ruzichova Adela 12.17 6 
50m U10 / W09 Flury Victoria 10.28 6 
 
Final 
80m U16 / W14 Berthoud Tamara 11.34 2 
 
1000m-Lauf 
Affolter Alessandro   Zeit: 4:52.27 14. Rang 
Vigneswaran Sajevan Zeit: 5:44.15 16. Rang 
Flury Micha   Zeit: 4:00.77   8. Rang 
Pfister Isabelle  Zeit: 4:45.46 18. Rang 
Ruzichova Adela  Zeit: 5:11.65 28. Rang 
Flury Victoria   Zeit: 5:00.47 14. Rang 
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UBS Kids Cup Pieterlen vom 3 Mai 2013 

140 Kinder haben an der lokalen Ausscheidung des UBS Kids Cup teilgenommen - ein voller Erfolg. 

Entgegen der letztjährigen Durchführung des UBS Kids Cup wurde der Event nicht im Rahmen von 
«schweiz. bewegt» und bei wesentlich kühleren Temperaturen sowie feuchterem Wetter durchgeführt. 
Nichts desto trotz haben sich auch dieses Jahr 140 Kinder aus Pieterlen und Umgebung in den drei 
Disziplinen 60-Meter-Sprint, Weitsprung und Ballweitwurf mit Gleichaltrigen gemessen. 
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Erneut konnten sich Teilnehmer mit den erzielten Resultaten für den Kantonalfinal qualifizieren. Bei den 
Mädchen gewann erneut Tamara Berthoud den Pokal für die Dorfmeisterin. Bei den Knaben durfte Dominic 
Flury den Pokal für den Dorfmeister entgegennehmen, dies weil der knapp bessere Pieterler Ulysse Ndzip 
nicht mehr anwesend war. Wir gratulieren allen Teilnehmern und natürlich auch den Qualifizierten für den 
Kantonalfinal sowie den Pokalgewinnern zu ihren erbrachten Leistungen und freuen uns auf ihre Teilnahme 
im nächsten Jahr, sofern der gelungene Anlass wiederum stattfinden wird. 
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Die Pieterler Jugendriege am Eidg. Turnfest 2013 

Top Stimmung bei den Pieterler Meitschi und Giele. 

Am Samstagmorgen trafen wir uns alle am Bahnhof Pieterlen. Die Vorfreude auf das Eidgenössische 
Turnfest war riesig. Danach fuhren wir mit dem Zug Richtung Biel. In Biel angekommen, ging es gleich 
weiter nach Ipsach. Als wir dann in Ipsach ankamen, staunten alle: ein riesiges Wettkampfgelände, super 
Wetter und topmotivierte Turner aus der ganzen Schweiz. Doch zum Erkunden des ETF-Geländes war 
nicht lange Zeit, denn schon ging das Einturnen los. 

Nach dem Einwärmen war die 
gesamte Jugendriege startklar für 
die zahlreichen Wettkämpfe, die 
den ganzen Tag auf dem 
Programm standen. Natürlich 
hatten wir auch die Unterstützung 
der Pieterler Fans an unserer 
Seite; gespannt wurden unsere 
Disziplinen von ihnen mitverfolgt. 
Zwischen den Wettkampfpausen 
blieb immer wieder etwas Zeit, das 
Turngelände zu erkunden. Dabei 
gab es auch viele Disziplinen zu 
sehen, die wir selber nicht 
bestritten und für uns noch fremd 
waren. 

Als die Wettkämpfe beendet waren, wurden auch schon wieder die etwas 
leichter gewordenen Rücksäcke gepackt und die jungen Pieterler Turner 
zogen weiter zum Festgelände. Auf dem Weg dorthin trafen wir unzählige 
andere gut gelaunte Turner. Auf dem Festgelände am Bielersee herrschte 
eine super Stimmung, wie das an einem Turnfest so üblich ist. Die Pieterler 
Meitschi und Giele genossen den Aufenthalt sehr. Sie sammelten zahlreiche 
Erinnerungen und Gegenstände des ETF 2013 und bestritten auch noch 
einzelne Freizeit-Wettkämpfe. 

Gegen 18.00 Uhr fuhren wir mit dem Zug wieder zurück nach Pieterlen. Dort 
leitete uns die Fahne der Jugendriege zum Glockenmatt-Hof, wo wir schon 
von den Fans erwartet wurden. Nach diesem ereignisreichen Tag gab es dann 
eine wohl verdiente Stärkung: Bratwurst vom Grill, Salat, Brot und natürlich 
etwas zum Trinken. Somit wurde ein sehr schöner Tag perfekt abgerundet. 

Herzlichen Dank allen Leitern, Helfern und natürlich den Jugeler für den tollen 
Einsatz! 

Silvio Affolter
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Korbball Jugendriege: Saison 2013 

++ Beide Mannschaften für die Schweizermeisterschaft qualifiziert ++ 
Die U14 Mannschaft belegt an der Regionalmeisterschaft den 2. Rang. Es ist noch deutliches 
Steigerungspotential vorhanden. Die U16 Mannschaft spielt eine gute Regionalmeisterschaft und belegt 
den 3. Rang. 

++ Knapp an der Bronzemedaille vorbei ++ 
Aufgrund diverser Abwesenheiten und Rücktritten kann die U16 Mannschaft nicht an der 
Schweizermeisterschaft teilnehmen. Die U14 Mannschaft gewinnt sämtliche Gruppenspiele souverän und 
positionierte sich gut für die Gruppenspiele. Leider reichen die beiden Unentschieden in der Zwischenrunde 
nicht für den Finaleinzug. Jedoch können die Jungs den „kleinen“ Final um Platz 3 und 4 spielen. Gegen 
Eschenz startet man gut, kann aber die Leistung leider nicht durchziehen. Nach der regulären Spielzeit 
steht es Unentschieden. Mit einer roten Karte gegen unseren besten Spieler, fallen wir aus dem Konzept 
und verlieren den kleinen Final und es bleibt somit beim enttäuschenden 4. Schlussrang. 
Mit ein wenig Wettkampfglück, hätte es für eine Medaille gereicht. Talent, Ausdauer und 
Einsatzbereitschaft sind bei den Jungs vorhanden und wir sind sicher, dass es bald für einen „grossen“ 
Erfolg reichen wird. 

++ Ausblick  ++ 
Unsere Trainings werden nach wie vor gut bis sehr gut besucht. Im Schnitt sind 10 und mehr Jugendliche 
im Training. Während des Winters wollen wir wiederum Schnupperstunden anbieten, damit wir noch mehr 
Jugendliche für den Korbballsport begeistern können. 

Der Staff 
Ändu Matter / Mäthu Berger / Marc Stettler / Michel Fux 

Neues Korbball-Dress für die Jugend 

 
 
 
 
 
 
Herzlichen Dank unserem Sponsor:  
 
Schreinerei Kurt Flury, Pieterlen 
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Bestand Jugi 01. Januar 2013 
Jugi US 3 (von 15) 
Jugi MS 5 (von 29) 
Jugi OS 8 (von 27) 
Korbball  16 
  
Abzüglich Kinder die in 2 Riegen turnen       
Jugi total 24 
 

Das Leiterteam:  
Jugi OS:    Silvio Affolter 
    Reto Ischer 
 
Jugi US:   Thomas Ischer 
  
Korbball:   Andreas Matter  

Mathias Berger  
    Marc Stettler 
 

Ausblick 
Ein ausführliches Jahresprogramm über die Anlässe und Aktivitäten erhältst du beim Jugileiter.  

Jugi 
Die Höhepunkte sind in diesem Jahr die Seeländ. Jugendturntage vom 14. - 15.Juni in Orpund / Safnern 
 
Korbball 
Das primäre Saisonziel ist die Qualifikation für die Schweizermeisterschaft mit anschliessendem Podest 
Platz an dieser.  


	Das Leiterteam:	
	Jugi
	Korbball



